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Barn, Fryburg und d Zähringer

Achi Jahrhunderl sin es wörde,
Sii dZähringer us em Nörde
Si cho ihres Uechtland gschoue
Und hei afah Siädi erboue.
A der Saane, a der Aare
Hei sie bannet alli Gfahre.
Bärn und Fryburg vo all Feschie
Si gwüss wäger gsi di beschie.
Was der Ali i Fryburgs Arde,
Hei der Suhn mii Bärn la wärde.
Beidi, früech scho äng verbünde,
Hei di Roubpeschl mache zgsunde.
We sie oppen ou hei gsehwunge,
Hei sie ou vil zäme gsunge.
Druf, trotz all däm Chrieg und Morde,
Si sie gueti Schwyzer wörde
Bärn und Fryburg si zwe Varre,
Beidi zieh am gliche Charre,
Heissl's in alte Sprüch und Lieder.
Sicher stimmt es hütt ou wider.
Gsiützi uf ihri alle Bünde
Si sie blibe gueii Fründe
Si dZähringer ou usgstorbe,
Hei sie dKnächtschaft doch verdorbe.
D Freiheit hei sie gschützt mii Muure,
Zahlt hei sie derfür mit Truure.
Gärn wei mir a dGründer dänke,
Ihne meh als Dänkmal schänke.
Sie hei gwüßt wie dZuekunfi zdüte,
Ewig söll ne d Glogge lüte!
Sie hei gä üs Chraft und Trutz,
Fry-Burg grüesst der Bärnermuiz!
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